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Bekanntmachung des Beschlusses 
der nichtöffentlichen Sitzung des Hauptausschusses 

am 11.06.2020 
 
Stundung mit Ratenzahlung 
 
Der Hauptausschuss beschließt:  
Dem Stundungsantrag auf Ratenzahlung für die Gewerbesteuernachzahlung für die 
Veranlagungsjahre 2017 und 2018 in Höhe von 30.000,00 € wird stattgegeben.  
  
Beschluss Nr.: HA  09/102/20 
 
Ludwigsfelde, den 15.06.2020 
 
gez. Andreas Igel 
Bürgermeister 
 

Erneute Bekanntmachung des Beschlusses 
der öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

am 26.05.2020 
 
Förderung sozialer Projekte aufrechterhalten   
 
Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen: 
Die Finanzierung der Personal-und Betriebskosten für die sozialen Beratungs-und 
Hilfsangebote ist weiter gesichert. Von Trägervereinen, die aufgrund der Corona-Pandemie 
und den damit zusammenhängenden Verordnungen ihre Förderzwecke nicht wie beantragt 
erfüllen können, werden für den Förderzeitraum 2020 keine Zuschüsse für Personal- und 
Betriebskosten zurückgefordert. 
 
Beschluss Nr.: StVV 09/98/20 
 
Ludwigsfelde, den 11.06.2020 
 
gez. Andreas Igel 
Bürgermeister 
 

Erneute Bekanntmachung des Beschlusses 
der nichtöffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

vom 26.05.2020 
 

1. Stundung mit Ratenzahlung   
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Dem Stundungsantrag auf Ratenzahlung für die Gewerbesteuernachzahlung und 
Gewerbesteuerzinsen für die Veranlagungsjahre 2016 und 2017 in Höhe von 37.644,40 € 
wird stattgegeben. 
 
Beschluss Nr.: StVV 09/102/20 
 
Ludwigsfelde, den 11.06.2020 
 
gez. Andreas Igel 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung der Beschlüsse 

der öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
am 10.12.2019 

 
1. Beschluss    über    die    Gültigkeit    der    Wahl    des    Ortsbeirates 

Löwenbruch am 10.11.2019 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt über die Gültigkeit der Wahl des 
Ortsbeirates Löwenbruch am 10.11.2019 wie folgt: 
Einwendungen gegen die Wahl liegen nicht vor. Die Wahl ist gültig. 
 
Beschluss Nr.: StVV 05/39/19 

 
2. Ernennung der Mitglieder des Seniorenbeirates 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Ernennung der Mitglieder des 
Seniorenbeirates. 
 
Beschluss Nr.: StVV 05/40/19 
 

3. Berufung der sachkundigen Einwohner 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Berufung der sachkundigen 
Einwohner. 

 
 Beschluss Nr.: StVV 05/48/19 
 

4. Antrag der SPD-Fraktion zur Anfertigung eines branchespezifischen 
Bebauungsplans für die „Eichspitze Süd“ 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, folgenden Antrag der SPD-Fraktion 
zur Anfertigung eines branchespezifischen Bebauungsplanes für die Eichspitze in 
den Bauausschuss und den Hauptausschuss zurück zu verweisen. 
 
1) Die Stadtverwaltung wird beauftragt, das Bebauungsvorhaben (B-Plan-Verfahren) 

für die Eichspitze Süd so zu gestalten, dass die Branche “Logistik“ und das 
spekulative Errichten von Hallen zur Vermietung von Logistikunternehmen 
auszuschließen ist. Hierzu soll für die Eichspitze Süd ein branchespezifischer 
Bebauungsplan angefertigt werden. 

2) Jegliche Ausnahmeregelungen, bei bestehenden Bebauungsplänen für Industrie-
und Gewerbeflächen der Stadt Ludwigsfelde, die eine nicht vorgesehene oder 
ausgeschlossene Wirtschaftsbranche ermöglichen soll, müssen durch die 
Stadtverordnetenversammlung bestätigt werden. 

3) Der Bürgermeister wird beauftragt, mit den zuständigen Behörden prüfen zu 
lassen, inwieweit ein Durchfahrtsverbot für LKWs in der Ortslage Genshagen 
möglich ist. Die Ergebnisse der Prüfung sind bis zum 28.01.2020 der StVV 
vorzulegen. Weiterhin ist zu prüfen unter welchen Umständen ggf. ein 
Durchfahrtsverbot möglich ist. 

 
Beschluss Nr.: StVV 05/49/19 
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5. 2. Änderung zum Stellenplan 2019 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die 2. Änderung des Stellenplans 2019 
mit dem aus der Anlage zu dieser Beschlussvorlage ersichtlichen Inhalt. 
 
Beschluss Nr.: StVV 05/49/19 
 

6. Wahrnehmung der Aufgaben des OBR Gröben durch StVV 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Aufgaben des Ortsbeirates Gröben 
wahrzunehmen. 

 
Beschluss Nr.: StVV 05/53/19 
 

7. Genehmigung von Dienstreisen des Bürgermeisters 
 

Die Stadtverordnetenversammlung Ludwigsfelde beschließt: 
In Ausübung dienstlicher Aufgaben des Bürgermeisters der Stadt Ludwigsfelde gelten 
alle Dienstreisen des Bürgermeisters für die Dauer des Kalenderjahres 2020 im 
Gebiet der Bundesrepublik Deutschland als genehmigt. Über die Dienstreisen hat der 
Bürgermeister einen geeigneten Nachweis (Fahrtenbuch) zu führen. 

 
Beschluss Nr.: StVV 05/54/19 
 

8. Urlaubsgewährung des Bürgermeisters 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt die Vorsitzende der 
Stadtverordnetenversammlung, die Urlaubsgewährung für den Bürgermeister im 
Auftrag der Stadtverordnetenversammlung vorzunehmen.2.Sollten Anträge abgelehnt 
werden, entscheidet darüber die Stadtverordnetenversammlung. 
 
Beschluss Nr.: StVV 05/55/19 
 

9. Überplanmäßige Auszahlung für die grundhafte Sanierung der Rudolf-
Breitscheid-Straße 

 
Die Stadtverordnetenversammlung Ludwigsfelde beschließt eine überplanmäßige 
Auszahlung auf der Buchungsstelle 5.4.1.01/3878.785200 Reko Rudolf-Breitscheid-
Straße in Höhe von 100.000,00 EURO. 
 
Beschluss Nr.: StVV 05/56/19 
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10. Maßnahmebeginnbeschluss zum Ersatz der Senkelektranten auf dem 
Rathausplatz 

 
Die Stadtverordnetenversammlung Ludwigsfelde beschließt: 
1) Der Bürgermeister wird beauftragt, die Senkelektranten auf dem Rathausplatz 

austauschen und erneuern zu lassen. 
2) Hierfür wird einer außerplanmäßigen Auszahlung in Höhe von 120,0 T€ auf der 

Buchungsstelle 5.5.1.01/6560.785300 Rathausplatz zugestimmt 
 
Beschluss Nr.: StVV 05/57/19 
 

Ludwigsfelde, den 15.06.2020 
gez. Andreas Igel 
Bürgermeister 
 

Bekanntmachung 
 
Am 23.06.2020 findet um 18.00 Uhr die 10. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im 
Saal des Klubhauses, Theodor-Fontane-Straße 42, 14974 Ludwigsfelde statt. 
 
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 23.06.2020 
         
TOP  

 
Vorlagen-Nr. 

01.0.  Eröffnung der Sitzung und Beschlussfassung über evtl. 
Änderungsanträge zur Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 
sowie Mitteilungen der Vorsitzenden der 
Stadtverordnetenversammlung  
 

  

02.0.  Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 
der öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom  
 

  

03.0.  Einwohnerfragestunde  
 

  

04.0.  Status zur Bearbeitung der Jahresabschlüsse 2012 ff.  
 

  

05.0.  Quartalsbericht des Bürgermeisters zur Arbeit der Verwaltung und 
der Umsetzung der Beschlüsse  
 

  

06.0.  Petition zur würdigen Bestattung auf dem Waldfriedhof in 
Ludwigsfelde  
 

20/1.124 

07.0.  Beratung von Anträgen und Drucksachen  
 

  

07.1.  Antrag der Fraktionen SPD, Linke/FiLi B90/Grüne - Vereinte. WfLu 
zum Haushalt 2021  
 

20/1.118 

07.2.  Antrag der Fraktion Option + zur Ausarbeitung einer 
Baumschutzsatzung  
 

20/1.122 

07.3.  Gemeinsamer Appell des Bürgermeisters, der Vorsitzenden der 
Stadtverordnetenversammlung und der Fraktionen SPD, Die 
Linke/FiLu, CDU und Grüne -Vereinte. WfLu zum Müllproblem im 
Stadtgebiet  
 

20/1.123 
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08.0.  Beratung von Vorlagen und Beschlussfassung  
 

  

08.1.  Grundsatzbeschluss zu Kapazitätserweiterungen im 
Grundschulbereich und sukzessive für die Sekundarstufe I sowie 
Maßnahmebeginnbeschluss zur Erteilung von Planungsaufträgen  
 

20/1.100 

08.2.  Verkauf des Grundstücks Rheinstraße 6a in Ludwigsfelde im Wege 
der Ausschreibung  
 

20/1.112 

08.3.  Erschließungsvertrag für die Herstellung der Vorzone in der 
Potsdamer Straße, Hausnummern 68 bis 82  
 

20/1.119 

09.0.  Bekanntgaben der Stadtverwaltung Ludwigsfelde  
 

  

10.0.  Fragestunde für Stadtverordnete und Beiräte  
 

  

 

Tagesordnung der nichtöffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 
23.06.2020 
                
TOP  

 
Vorlagen-Nr. 

1.0.  Beschlussfassung über evtl. Änderungsanträge zur Tagesordnung 
der nichtöffentlichen Sitzung sowie Mitteilungen der Vorsitzenden 
der Stadtverordnetenversammlung  
 

  

2.0.  Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 
der nichtöffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
vom  
 

  

3.0.  Bekanntgaben der Stadtverwaltung Ludwigsfelde  
 

  

4.0.  Fragestunde für Stadtverordnete  
 

  

 
An der öffentlichen Sitzung kann jedermann teilnehmen.  
 
Ludwigsfelde, den 15.06.2020 
 
gez. Andreas Igel 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Bodenverbands Nuthe-Nieplitz 
(Körperschaft des öffentlichen Rechts) 

 
In der Zeit vom Juni 2020 bis Februar 2021 führen der Wasser- und Bodenverband Nuthe-
Nieplitz und die von uns beauftragten Unternehmen Unterhaltungsarbeiten (Krautungen) an 
den Gewässern innerhalb des Verbandsgebietes durch. Gemäß § 41 WHG und der §§ 84, 
97 und 98 BbgWG haben die Eigentümer, Anlieger und Hinterlieger sowie 
Nutzungsberechtigten der Gewässer zu dulden, dass die Unterhaltungspflichtigen oder 
deren Beauftragte die Grundstücke betreten, befahren, vorübergehend benutzen, Kraut und 
Aushub ablegen, auf den Grundstücken einebnen und aus ihnen bei Bedarf Bestandteile für 
die Unterhaltung entnehmen. Ganzjährig führt der Wasser- und Bodenverband Nuthe-
Nieplitz bei Erfordernis abflusssichernde Maßnahmen durch und beseitigt auftretende 
Havarien.  
  
Im Sinne der Regelung des § 41 Abs. 4 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) vom 
31.07.2009 (BGBl. I Nr. 51 S. 2585 v. 06.08.2009) in Verbindung mit § 84 des 
Brandenburgischen Wassergesetzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
08.12.2004 (GVBl. 1/2005, Nr.5 S. 50) zuletzt geändert in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 02. März 2012 (GVBl. 1/12, Nr.20) kündigen wir die Durchführung der 
Unterhaltungsarbeiten und die damit verbundene vorübergehende Benutzung der 
Anliegergrundstücke an.  
  
Zudem sind alle Handlungen zu unterlassen, die die Gewässerunterhaltung unmöglich 
machen oder wesentlich erschweren würden. Mit der Ankündigung der beabsichtigten 
Gewässerunterhaltungsmaßnahmen ergeht gleichzeitig gemäß § 41 Abs. 3 WHG für alle 
duldungspflichtigen Personen im Sinne des § 41 WHG die Verpflichtung, die 
Ufergrundstücke in einer erforderlichen Breite von 5 m ab Böschungsoberkante landeinwärts 
so zu bewirtschaften, dass die Gewässerunterhaltung und die damit verbundenen 
Begleitarbeiten, wie z. B. das Einebnen des Aushubes und Mähgutes nicht beeinträchtigt 
werden.  
  
Zuwiderhandlungen schließen einen Schadenersatzanspruch nach § 41 Abs. 4 WHG in 
Verbindung mit § 254 BGB aus. Die Errichtung aller Anlagen (auch Zäune, feste Koppeln 
oder Gehölzpflanzungen) in und an Gewässern oder den vorgenannten Uferbereichen ist 
gemäß § 87 Bbg Wassergesetz durch die Untere Wasserbehörde des betreffenden 
Landkreises genehmigungspflichtig. Unabhängig davon dürfen solche Anlagen die 
Gewässerunterhaltung nicht mehr erschweren, als es den Umständen nach unvermeidbar 
ist. Zudem müssen Anlagen, die durch technische Maßnahmen der Gewässer- oder 
Deichunterhaltung beschädigt werden könnten (wie Grenzsteine, Rohrleitungsein- und -
ausläufe, u. Ä.) mit einem Pfahl, mindestens 1,50 m über Geländeoberkante, 
gekennzeichnet werden. Erhöhen sich die Kosten der Unterhaltung, insbesondere weil ein 
Grundstück in seinem Bestand besonders gesichert werden muss oder weil eine Anlage im 
oder am Gewässer oder Einleitungen die Unterhaltung erschweren, so hat der Eigentümer 
des Grundstücks oder der Anlage oder der Verursacher die Mehrkosten zu ersetzen. (§ 85 
Bbg WG).  
  
Zur reibungslosen Durchführung der Gewässerunterhaltungsmaßnahmen bitten wir um die 
Absicherung der notwendigen „Baufreiheit“ an den Gewässern und die Gewährleistung der 
ungehinderten Zufahrt und Durchfahrt zur zeitweisen Grundstücksbenutzung durch die mit 
den Unterhaltungsmaßnahmen beauftragten Personen oder Dienstleistungsunternehmen.  
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Zur Beantwortung von Fragen oder Abstimmungen im Zusammenhang der angezeigten 
Gewässerunterhaltung wenden Sie sich bitte an den Wasser- und Bodenverband Nuthe-
Nieplitz, Am Anger 13, 14959 Trebbin OT Großbeuthen, Telefon: 033731-13626, FAX: 
033731-13628 oder E-Mail:  verwaltung@wbvnuthe.de.  
  
gez. Dr. Lars Kühne  
Geschäftsführer 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zur 16. 
Änderung des Flächennutzungsplans „Erweiterungsfläche Freiwillige Feuerwehr 

Ludwigsfelde“ der Stadt Ludwigsfelde  
 

Die Stadtverordnetenversammlung Ludwigsfelde hat am 10.12.2019 in öffentlicher Sitzung 
auf Grundlage des § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) den Beschluss zur Einleitung des 16. 
Änderungsverfahrens des Flächennutzungsplanes der Stadt Ludwigsfelde 
(„Erweiterungsfläche Freiwillige Feuerwehr Ludwigsfelde“) gefasst.  
 
Geltungsbereich 
 
Der räumliche Geltungsbereich umfasst eine Fläche, welche zwischen der Therme, dem 
Waldstadion und dem aktuellen Standort der Freiwilligen Feuerwehr liegt. Diese wird wie 
folgt begrenzt: 

 
im Norden:  durch die Verkehrsfläche des „Ostverbinders, 
im Westen:  durch die Verkehrsfläche der „Jahnstraße“, die an den aktuellen 

Standort der Freiwilligen Feuerwehr grenzt, 
im Süden:  durch die Verkehrsfläche der „Fichtestraße, 
im Osten: durch das ehem. Schulungszentrum von Mercedes-Benz. 
 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst:



 die Flurstücke 452 (teilw.), 776, 779 und 780 in der Flur 3 der Gemarkung 
Ludwigsfelde,  

 
Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist im beiliegenden Kartenausschnitt dargestellt.  
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Auszug aus dem Luftbild aus 2020 mit Flurstücken (ohne Maßstab) 

 
Ziel und Zweck der Planung 

Der Zuzug und die damit verbundenen Bautätigkeiten in der Stadt Ludwigsfelde lösen in 
allen Bereichen der technischen und sozialen Infrastruktur der Stadt zusätzliche Bedarfe 
aus. Diese Wachstumsanforderungen ergeben sich somit auch für die Freiwillige Feuerwehr 
in der Kernstadt an der Straße der Jugend/Ecke Ostverbinder und erfordern entsprechende 
Kapazitätserweiterungen. 

Auf Grund von Aufgabenzuweisungen des Landes ist die Feuerwehr zusätzlich für 
Maßnahmen auf der Bundesautobahn A 10 und der Eisenbahn verantwortlich, die zu 
Platzbedarfen führen, die ebenfalls zu berücksichtigen sind. 

Das Grundstück musste von der Stadt Ludwigsfelde erworben werden. Der Erwerb des 
Grundstückes wurde mit der Auflage seitens der Kommunalaufsicht genehmigt, dass die 
Stadt Ludwigsfelde das derzeit im FNP der Stadt Ludwigsfelde (1. Änderung und Ergänzung) 
als Wohnbaufläche dargestellte Grundstück zukünftig als Gemeinbedarfsfläche auszuweisen 
hat. Dazu bedarf es der 16. Änderung des FNP der Stadt Ludwigsfelde, dass ein 
entsprechendes Planungsverfahren erfordert. 
 
In den Änderungsbereich einbezogen wird die Verkehrsfläche an der östlichen 
Grundstücksgrenze des bestehenden Standortes der Freiwilligen Feuerwehr an der Straße 
der Jugend/Ostverbinder zwischen dem Ostverbinder und dem Knotenpunkt 
Fichtestraße/Jahnstraße (Flurstück 452 der Flur 3 der Gemarkung Ludwigsfelde)  
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Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
 
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der voraussichtlichen Auswirkungen der 
Planung findet eine Informationsveranstaltung für die Öffentlichkeit statt. Es wird Gelegenheit 
zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben. Als Bürger haben Sie die Möglichkeit, 
sich bereits im Anfangsstadium der Planung am Verfahren zu beteiligen. Sie erhalten die 
Möglichkeit, sich über die Inhalte der beabsichtigten Bebauungsplanung in diesem Bereich 
zu informieren, diese zu diskutieren und sich dazu verfahrenswirksam zu äußern. 
 
Ort der Veranstaltung:  Klubhaus Ludwigsfelde (Kulturhaus)  

Theodor-Fontane-Straße 42 
14974 Ludwigsfelde 

 
Termin:    Donnerstag, 02. Juli 2020 
 
Zeit:     Ab 18.00 Uhr 
 
WICHTIGER HINWEIS: 
Diese Veranstaltung findet unter der Berücksichtigung und Einhaltung der gültigen 
Regelungen und Maßnahmen zur Eindämmung von COVID-19 (Coronavirus SARS-CoV-2) 
statt! 
 
Ludwigsfelde, 12.06.2020 
 
gez. Andreas Igel 
Bürgermeister 
 


